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JUGENDFUSSBALL

D-Jugend: TuS Ennepe – TuRa
Eggenscheid 3:1 (2:0): Sechs-
ter Sieg in Folge für die D-Ju-
gend-Kicker von der Fried-
richshöhe. Lejs Kurtanovic,
Ben Brückelmann und Max
Horn trafen zum unterm
Strich verdienten Sieg der
Platzherren. Erwähnenswert
außerdem die starke Leistung
von Christos Kanoutas im
Schwenker Tor. MZV

KURZ NOTIERT

Gelungene Generalprobe für
den in knapp drei Wochen
stattfindenden Kölnpfad
über 110 Kilometer: Der
Meinerzhagener Lang-
streckler Christoph Last
nahm am Pfingstmontag
kurzentschlossen am Frie-
denslauf des TSV Kirchlinde
in Dortmund teil. Unterm
Strich erfolgreich: Auf der
Halbmarathon-Distanz ging
es auf einer leicht profilier-
ten Strecke durch Felder
und Wälder im Dortmunder
Nordwesten. Die ersten
zehn Kilometer absolvierte
Last in 42 Minuten, „aber
dann kam die Sonne und es
wurde stickig-warm“, so
Last. Das bis dato zu hohe
Tempo ließ sich nicht hal-
ten, von der bis dahin in
Reichweite liegenden Top-5-
Platzierung rutschte der
Meinerzhagener noch auf
den 11. Gesamtplatz (3.
M40) ab. Und dennoch: In
1:34:44 Stunden blieb Last
unter der angepeilten 1:35-
Stunden-Marke. MZV

Kreisgebiet – Der TSK Hohen-
limburg ist in die Fußball-
Bezirksliga aufgestiegen:
Nach der 1:2-Hinspielnie-
derlage beim SC Ober-
sprockhövel II setzte sich
der Meister der Hagener
Kreisliga A1 im zweiten Ent-
scheidungsspiel gegen den
Meister der Kreisliga A2 mit
5:1 nach Verlängerung
durch. Vor 650 Zuschauern
am Ischeland brachte Schi-
prowski den Gast zwar in
Führung (43.), doch der TSK
schlug in Person von
Wojtaszek (50.) und Fazio
(89.) zum 2:1 zurück – Ver-
längerung. Und in der hat-
ten die Hohenlimburger
den längeren Atem, stellten
nach weiteren Treffern von
Fazio (93.), Mühlhof (96.)
und Conrad (115.) auf 5:1,
zumal die Gäste mit Küpper
noch einen Akteur mit der
„Ampelkarte“ verloren (99.).

Hohenlimburg
steigt in die
Bezirksliga auf

HSG Lüdenscheid
startet früh in die

Vorbereitung
Kreisgebiet – Nur eine Woche
nach Drittligist SGSH Dra-
gons bitten auch die Handbal-
ler der HSG Lüdenscheid ihre
ersten beiden Seniorenteams
im Männerbereich wieder
zum Training: Traditionsge-
mäß wie schon seit Jahren im
Juni, um die etwa dreiwöchi-
ge Hallenschließung wäh-
rend der Sommerferien in
der Bergstadt kompensieren
zu können.

Gemeinsamer Auftakt
Unterschied zu den Vorjah-

ren: Axel „Aki“ Schürfeld,
neuer Chef-Trainer des Lan-
desligateams, eröffnet den
ersten Trainingsmonat mit
den Spielern der Erstvertre-
tung sowie der aus der Be-
zirksliga abgestiegenen Kreis-
ligamannschaft, die in der
neuen Saison von Arnd Piel-
hau trainiert wird, zuzüglich
aller Neuzugänge.

„Jeder soll die Chance be-
kommen, sich ins Landesliga-
aufgebot zu spielen“, verrät
Teammanager Michael Mirus
die einfache Rechnung, die
bei den Bergstädtern, die auf
ganz spektakuläre Neuzugän-
ge bis auf den Evingser David
Wizy verzichten mussten,
vor der Spielzeit 19/20 aufge-
macht wird.

Nach dem Trainingsauftakt
am Montag, 17. Juni (19.15
Uhr), hat Mirus auch schon
das Testspielprogramm von
mindestens acht Partien fest
unter Dach und Fach. Test-
spielauftakt für die HSG ist
am 2. Juli ein Gastspiel beim
ambitionierten Kreisligisten
SGSH Dragons III, am 10. Juli
sind die Bergstädter zu Gast
beim Ligarivalen TV Olpe. Für
den 14./15. Juli liegt eine An-
frage von einem weiteren Li-
gakonkurrenten, dem TuS
Volmetal II vor, darüber hat
das Trainerteam allerdings
noch nicht entschieden.

Acht Testspiele fest
Weiter geht’s dann erst im

August mit den Tests: Der ers-
te führte die HSG am 12. zum
TV Lössel, am 18. August ist
der Eifeler Verbandsligist Bad
Münstereifel im BGL mit dem
ehemaligen HSG-Keeper Sa-
scha Maaßen zu Gast, eine
Woche später wollen die
HSGer sich in einem zweitä-
gigen Trainingslager den letz-
ten Feinschliff holen und ge-
gen den Letmather TV (24.
August) und den HSG Rade
Herbeck (25. August) die
Form überprüfen. Am 1. Sep-
tember ist Bezirksliga-Auf-
steiger TuS Linscheid-Heed-
feld mit Ex-Coach Heiko Fi-
scher Gegner der HSG, eine
Woche später und damit eine
Woche vor dem Saisonstart
gastieren die Sauerländer
Handballer beim laut Mirus’
Einschätzung Landesliga-3-
Favoriten ASC Dortmund, der
vom Plettenberger Henning
Becker trainiert wird, in Ha-
cheney. jig

Axel Schürfeld
Trainer HSG Lüdenscheid

Ganz starke Leistung: Susanne Rösges (linkes Bild/Mitte) vom KKSV Meinerzhagen holte bei den Landesmeisterschaften in der Klasse 50m Kleinkaliber
Auflage erstmals die Goldmedaille. Maren Johann (rechtes Bild/links) gewann sich den Landestitel in der Disziplin 10m Luftpistole Freihand.

DM-Fahrkarten gelöst
SPORTSCHIESSEN KKSV-Schützen bei Landesmeisterschaften erfolgreich

Bei diesen widrigen Um-
ständen hatte auch die amtie-
rende Bezirksmeisterin Su-
sanne Rösges keine Chance.
Kam sie bei den Bezirksmeis-
terschaften umgerechnet auf
Zehntelwertung noch auf ca.
314 Ringe, verpasste die
KKSVerin mit 305,7 Ringen
jetzt sogar die Qualifikation
zur Deutschen Meisterschaft
und landetete im Mittelfeld.
Vom Potenzial hätte Susanne
Rösges bei den Deutschen
Meisterschaften zu den Favo-
riten gezählt.

Weiter geht es für die
KKSVer KKSVer Cindy Bur-
kert-Lendvai, Susanne und
Ludger Rösges, Werner
Scheele, Elisabeth Schwiders-
ki, Beate Söhl und Gabriele
Thomeé nun Ende des Mo-
nats bei den Landesmeister-
schaften in Dortmund in der
Disziplin Luftgewehr 10m
Auflage. MZV

hen. Da diese Spektive bei
Hitze auch noch die Scheiben
bei der Suche nach den Tref-
fern schwimmen lassen,
gleicht das Schießen eher ei-
nem Blindflug. Bei normalen
Seilzuganlagen kann der
Schütze die Scheibe zu sich
fahren und genau sehen, ob
er durch Drehen an der Optik
Korrekturen vornehmen
muss. Dazu kam extrem un-
freundliches Aufsichtsperso-
nen in Hamm. Allerdings gibt
es im gesamten Westfäli-
schen Schützenverband kei-
ne moderne Anlage, die den
Schützen eine reelle Chance
bietet, ihr Können auch in
entsprechende Ergebnisse
umzusetzen.

So war es wenig verwun-
derlich, dass die Ergebnisse
der Schützen in Hamm meist
deutlich hinter den Resulta-
ten der Bezirksmeisterschaf-
ten lagen.

Beate Söhl mit 302,3 Ringen.
Unter 47 Teilnehmern lande-
te Ludger Rösges mit 101,7
Ringen auf einem guten 19.
Platz. Das Trio ist damit für
die Deutsche Meisterschaft in
Hannover Anfang Oktober
qualifiziert.

Bei den Titelkämpfen KK
100m in Hamm erwiesen
sich die Bedingungen nicht
einer Landesmeisterschaft
würdig. Auf einer veralteten
Anlage mit zehn Ständen
wurden die Meisterschaften
bei extremer Hitze ausgetra-
gen. Da es sich bei der Anlage
in Hamm um eine Drehanla-
gen handelt – dort dreht sich
auf Knopfdruck die Scheibe
direkt im Ziel in 100m Entfer-
nung – kann man nur auf ei-
ne Scheibe Probeschießen.
Nach wenigen Schüssen ist es
dem Schützen nicht mehr
möglich, über ein Fernglas
(Spektiv) seine Treffer zu se-

schaften die Landesfarben zu
vertreten.

In der Disziplin Pistole 25m
entschied der KKSVer Wil-
fried Dörschlen mit mehr als
40 Ringen Vorsprung auf den
zweiten Platz die Landesmeis-
terschaften für sich. Auch er
vertritt damit den KKSV bei
den Deutschen Meisterschaf-
ten und dürfte dort zu den Fa-
voriten auf die Goldmedaille
zählen.

Mit Beate Söhl, Susanne
Rösges und Ludger Rösges
waren gleich drei Starter des
KKSV bei den Landesmeister-
schaften in der Disziplin 50m
Kleinkaliber Auflage vertre-
ten. Mit einem Ring Vor-
sprung nahm Susanne Rös-
ges erstmals die Goldmedail-
le mit nach Hause. Mit dem
zweitbesten Ergebnis aller
Teilnehmer schaffte sie sehr
gute 309,1 Ringe. Auf Platz 13
von 22 Teilnehmern landete

Meinerzhagen – Erfolgreicher
Start in die Landesmeister-
schaften für die Sport-
schützen des KKSV Meinerz-
hagen.

Bei den Frauen setzte sich
gewohnt souverän Maren Jo-
hann in der Disziplin 10m
Luftpistole Freihand an die
Spitze des Landesverbandes
und holte die Goldmedaille.

Mit der Sportpistole fehlte
Johann im Finale ein einziger
Ring, um auch hier auf Rang
eins zu landen. Aber auch die
Vizemeisterschaft mit 554
Ringen ist als großer Erfolg
zu werten. In beiden Diszipli-
nen hat sich Johann somit für
die Deutschen Meisterschaf-
ten qualifiziert, die Ende Au-
gust in München stattfinden.
Zudem wurde sie für das Mix-
Duell Pistole in die Mann-
schaft des Westfälischen
Schützenbundes berufen, um
bei den Deutschen Meister-

Altherren-Pokal: RSV Listertal als Außenseiter ins Finale
sagte die Partie ab, so dass der
RSV kampflos ins Endspiel
einzog. Hier freuen sich die
Hunswinkler auf eine starke
SpVg. Olpe, die mit namhaf-
ten Akteuren wie Frank Gehr-
mann, Thomas Hütte Pawel
Walecki und Björn Schneider

nur so gespickt ist. Klar, dass
der RSV, der aufgrund der
späten Anstoßzeit um 19 Uhr
zudem mit Personalproble-
men zu kämpfen hat, unter
diesen Umständen nicht über
die Außenseiterrolle hinaus-
kommt. Und dennoch wollen

die Schrage, Groll, Benning-
haus, Krahmer & Co. den
Gastgebern möglichst lange
Paroli bieten und würden
sich freuen, wenn am Sams-
tag möglichst viele Anhänger
den Weg nach Olpe finden
würden. yri

Die Routiniers aus Huns-
winkel hätten nach ihren Sie-
gen gegen Dünschede/Hel-
den, Oberhundem/Saalhau-
sen und Schreibershof im
Halbfinale eigentlich gegen
Drolshagen/Hützemert spie-
len müssen, der Gegner aber

Hunswinkel – Endspielzeit im
Krombacher-Kreispokal der
Ü40-Herren: Am kommen-
den Samstag ermitteln im Ol-
per Kreuzbergstadion die Al-
ten Herren des RSV Listertal
und der SpVg. Olpe den Po-
kalsieger des Kreises Olpe.

Beim Hobbykicker-Turnier des TuS Linscheid-Heedfeld dominieren die Teams mit gestandenen Ligakickern
und wurde Dritter. Die Linscheider
hatten wohl selten ein so starkes
Feld bei ihrem Hobbykickerturnier
am Start – auch für TuS-Spielertrai-
ner David Kerefidis und Torjäger
Tobias Ertelt war mit dem Team
„Dick & Durstig“ im Viertelfinale
Endstation. TM/FOTOS: MACHATZKE

durch ein 1:0 im Finale gegen den
das Team „AS Sozial“ – eine Mann-
schaft aus dem Dunstkreis des LTV
61 mit den A-Liga-Kickern Mura,
Schneider, Babilon und Krischker –
den Turniersieg. Der „FC Lieberam-
pool“ gewann das kleine Finale ge-
gen das „Team Liquid“ locker 8:0

mit Hobbyfußball nicht viel gemein
hatte. Doch im Halbfinale war für
den „FC Lieberampool“ Schluss –
gegen den „Gillette FC“ (u.a. mit
Marvin Bonevski/FSV Werdohl und
Roman Klukowski/VfB Altena) un-
terlag der Favorit sogar deutlich.
Und der „Gillette FC“ holte sich

gekickt. Am Ende siegte nicht der
Favorit: Der „FC Lieberampool“
hatte mit Westfalenliga-Kicker
Ewald Platt (RSV Meinerzhagen) an
der Spitze ein Ensemble (Timo Eick/
KSC, Robin Breitenbach/RWL, Do-
minik Franz/VSV Wenden, Niklas
Friemann/Brügge) beisammen, das

Das Wetter spielte nicht mit, kalt
war es und windig, doch davon lie-
ßen sich die Hobbykicker am Frei-
tagabend beim Auftakt der Tur-
niertage des TuS Linscheid-Heed-
feld die Laune nicht verderben, im
Gegenteil: Bis in den späten Abend
hinein wurde auf dem Kunstrasen


